
Verschiedene Ausführungen

Bis zu 60 Prozent mehr Ladefläche bie-
ten auch die Doppelstockfahrzeuge von
Zanner. Aufgrund der fehlenden Achs-
rohre zwischen dem jeweils linken und
rechten Rad kann auch bei ihnen der 
so entstandene Freiraum für eine zweite 

Ladeebene genutzt werden. Die beiden 
Ladedecks haben jeweils eine lichte Höhe
von ca. 1800 mm. Der so zusätzlich entste-
hende Raum vergrößert die Ladefläche; 
je nach Fahrzeugtyp unterschiedlich, im
Vergleich zum Standardfahrzeug ebenfalls
um bis zu 60 Prozent. Zanner fertigt diese
Fahrzeuggattung in verschiedenen Aus-

führungen. Dazu gehören drehschemel-
gelenkte Anhänger, Zentralachsanhänger
und Sattelauflieger.

Hohe Wirtschaftlichkeit

Alle Varianten sind in einer Trocken-
frachtausführung oder aber in einer Frisch-
dienstvariante erhältlich. Als Beladungs-
instrument kommt der Bär-Vertikallift 
VD 3000 zum Einsatz. Dieser Heckladelift 
besitzt eine Hubkapazität von 3000 kg bei
einem Lastabstand von 1650 mm. Selbst
ein dreiachsiger Sattelauflieger in Frisch-
dienstausführung ist bei Zanner in Doppel-
stock-Ausführung lieferbar. Auch hier wur-
de ein Bär-Heckladelift in modifizierter
Bauart eingesetzt. Der Lift ist von außen
durch eine serienmäßig aufgeklebte Sand-
wichplatte abisoliert und eignet sich inso-
fern bestens für die isolierte Sattelauflie-
gervariante. Die hohe Ladekapazität von
Doppelstockfahrzeugen macht das Fahr-
zeugsegment nicht nur für Transportdienst-
leister zu einer attraktiven Alternative. Die
hohe Wirtschaftlichkeit als wesentlicher
Vorteil wird ergänzt durch eine exzellente
Umweltverträglichkeit je Palette. Darüber
hinaus wird ein nicht zu unterschätzender
Beitrag zur Verkehrsentlastung geleistet.


